
Hallenfußball Jugend

A-Jugend-Kreismeisterschaft
Vorrunde

Staffel 1

1. SG 06 Betzdorf II 4 9:1 10
2. JSG Wisserland 4 7:2 10
3. JSG Herschbach 4 2:8 4
4. JSG Westerburg 4 4:5 3
5. JSG Hammerland 4 2:8 1

B-Jugend-Kreismeisterschaft
Vorrunde

Staffel 2

1. JSG Neitersen 4 7:1 10
2. JSG Hachenburg 4 8:3 10
3. JSG Hammerland II 4 2:4 4
4. JSG Siegtal/Heller 4 2:6 3
5. JSG Lautzert 4 0:5 1

C-Jugend-Kreismeisterschaft
Vorrunde

Staffel 3

1. JSG Hachenburg 5 14: 2 15
2. JSG Weyerbusch II 5 11: 1 12
3. JSG Siegtal/Heller 5 6: 7 9
4. JSG Weitefeld II 5 6: 9 4
5. SG 06 Betzdorf 5 5:13 4
6. JSG Langenhahn II 5 0:10 0

Staffel 4

1. JFV Wolfstein II 5 12: 3 15
2. JFV Oberwesterwald II 5 9: 6 9
3. JSG Langenhahn III 5 5: 3 7
4. JSG Hammerland II 5 8:12 7
5. JSG Hachenburg III 5 3: 9 3
6. JSG Weyerbusch IV 5 3: 7 2

Badminton

Rheinlandliga

BC Smash Betzdorf II - SVE Mendig 8:0
BCK Heimbach-Weis II - BSC Güls 0:8
TV Nassau - BC Mayen 3:5
BSC Güls II - TB Andernach III 3:5

1. BSC Güls 11 80: 8 22: 0
2. BCK Heimbach-Weis II 10 42:38 14: 6
3. SVE Mendig 10 50:30 13: 7
4. SV Unkel 10 52:28 12: 8
5. BSC Güls II 11 36:52 11:11
6. BC Smash Betzdorf II 10 38:42 10:10
7. BC Mayen 10 35:45 8:12
8. DJK Plaidt 10 29:51 6:14
9. TB Andernach III 10 23:57 4:16

10. TV Nassau 10 23:57 2:18

Bezirksliga Nord

BC Niederlützingen II - SV Vettelschoß 6:2
SV Rheinbreitbach - 1. BC Neuwied 7:1
TuS Horhausen - BSG Westerwald 2:6
BC Altenkirchen - BSG Westerwald II 3:5

1. BSG Westerwald 9 56:16 18: 0
2. BSG Westerwald II 9 52:20 14: 4
3. BC Niederlützingen II 8 37:27 11: 5
4. TuS Horhausen 8 27:37 6:10
5. BC Altenkirchen 8 25:39 5:11
6. 1. BC Neuwied 8 24:40 5:11
7. SV Vettelschoß 8 23:41 4:12
8. SV Rheinbreitbach 8 20:44 3:13

Bezirksklasse

VfL Kesselheim - DJK Plaidt III 4:4
BC Mayen II - BSG Westerwald III 4:4
TuS RW Koblenz - TuS Horhausen II 6:1

1. TuS RW Koblenz 7 42:13 14: 0
2. VfL Kesselheim 7 42:14 11: 3
3. BSG Westerwald III 7 29:27 7: 7
4. DJK Plaidt III 7 28:28 7: 7
5. SG Arzbach/Fachbach 6 19:29 5: 7

6. BC Mayen II 7 18:38 3:11
7. TuS Horhausen II 7 13:42 1:13

Eishockey

Regionalliga West

Eisadler Dortmund - EC Lauterbach 4:8
TuS Wiehl - Neusser EV 5:2
EHC Neuwied - Eisadler Dortmund 10:1
Ratinger Ice Aliens - EC Lauterbach 4:3

1. Ratinger Ice Aliens 16 82:26 43
2. EHC Neuwied Bären 17 87:31 40
3. TuS Wiehl 17 58:67 29
4. EC Lauterbach 17 62:62 28
5. Eisadler Dortmund 19 47:84 14
6. Neusser EV 18 38:77 14
7. EC Bergisch Gladbach 16 45:72 12

Inter-Regio-Cup

HYC Herentals - EHC Neuwied 6:3
Flyers Heerenveen - Mechelen Sharks 4:0
Chiefs Leuven - UltimAir Den Haag 7:4
UltimAir Den Haag - Flyers Heerenveen 4:1

EHC Neuwied - Chiefs Leuven 8:2
Heylen Vastgoed - Eaters Limburg 12:5

1. HYC Herentals 7 36:21 17
2. EHC Neuwied 8 35:27 15
3. Lüttich Bulldogs 5 21: 9 14
4. UltimAir Hijs Hokij Den Haag 8 27:24 11
5. Snackpoint Eaters Limburg 8 31:42 7
6. Unis Flyers Heerenveen 2 5: 5 3
7. Chiefs Leuven 6 19:39 3
8. Mechelen Golden Sharks 6 12:24 3

Faustball

Verbandsliga U18

TV Dörnberg U14 m - TV Weisel U14 m 2:0
TV Weisel U14 w - VfL Kirchen U16 mix 0:2
TV Dörnberg U18 mix - TV Weisel U14 mix 2:0
TV Weisel U14 w - TV Dörnberg U14 m 0:2
TV Dörnberg U18 mix - VfL Kirchen U16 mix 2:0
TV Weisel U14 m - TV Weisel U14 w 2:0
TV Dörnberg U14 m - VfL Kirchen U16 mix 2:0
TV Dörnberg U18 mix - TV Weisel U14 w 2:1
TV Weisel U14 m - VfL Kirchen U16 mix 1:2
TV Dörnberg U18 mix - TV Dörnberg U14 m 0:2

1. TV Dörnberg U14 m 12 24: 2 24: 0
2. TV Dörnberg U18 mix 12 17:10 16: 8
3. VfL Kirchen U16 mix 12 13:13 12:12
4. TV Weisel U14 m 12 9:17 8:16
5. TV Weisel U14 w 12 3:24 0:24

Tischtennis

1. Kreisklasse, Gruppe A

TTG Mündersbach V - TTC Harbach III 9:2
SV 09 Alsdorf II - ASG Altenkirchen III 9:5
DJK Betzdorf II - TTSG Katzwinkel/Hon. 9:5

1. SG Niederfischbach/F. 7 63:23 14: 0
2. DJK Betzdorf II 8 67:44 12: 4
3. TuS Weitefeld-Langenb. V 7 57:27 11: 3
4. TTG Mündersbach/H. V 8 56:43 11: 5
5. SV 09 Alsdorf II 8 43:61 4:12
6. TTSG Katzwinkel/Hon. 8 40:59 4:12
7. ASG Altenkirchen III 8 39:65 4:12
8. TTC Harbach III 8 26:69 2:14

1. Kreisklasse, Gruppe B

VfB Kölbingen/Möllingen - SG Horberg 4:9
SC Westernohe III - SV Hellenhahn 3:9
SC Westernohe II - TTC Winnen 70 6:9

1. SV Blau-Weiss Hellenhahn 7 63:31 14: 0
2. SC Westernohe II 7 53:49 8: 6
3. SG Horberg 7 47:45 8: 6
4. TTC Winnen 70 7 47:50 7: 7
5. VfB Kölbingen/Möllingen 7 47:49 6: 8
6. Spfr. Elsoff-Mittelhofen 6 42:42 5: 7
7. SC Westernohe III 7 30:63 0:14

2. Kreisklasse, Gruppe A

DJK Herdorf II - VfB Wissen II 5:8
TTSG Brachbach/Mud. III - SG Horberg II 3:8
SSV Nisterberg - TTF Oberwesterwald IV 7:7

1. TTF Oberwesterwald IV 9 71:23 17: 1
2. SSV Nisterberg 8 55:26 12: 4
3. SSV Hattert II 7 49:32 11: 3
4. VfB Wissen II 8 42:46 8: 8
5. SG Horberg II 9 49:53 7:11
6. SG Niederfischbach/F. II 7 28:50 4:10
7. TTSG Brachbach/Mud. III 8 25:61 3:13
8. DJK Herdorf II 8 34:62 2:14

2. Kreisklasse, Gruppe B

TTG Kroppach/M. II - VfB Kölbingen/M. II 8:1
TTG Zinnau/Nister III - TTC Ailertchen 8:4
TV Berzhahn II - Willmenrod/Langenh. II 3:8
TTV Alexandria Höhn III - Spfr. Elsoff II 8:0

1. TTV Alexandria Höhn III 9 72:13 18: 0
2. TTG Kroppach/Müsch. II 9 67:24 15: 3
3. Willmenrod/Langenh. II 9 60:25 14: 4
4. SC Westernohe IV 8 40:41 10: 6
5. TTG Zinnau/Nister III 9 47:50 9: 9
6. TV Berzhahn II 9 43:51 8:10
7. Elsoff-Mittelhofen II 9 30:64 3:15
8. VfB Kölbingen/Möllingen II 9 27:68 3:15
9. TTC Ailertchen 9 22:72 0:18

3. Kreisklasse, Gruppe A

TTSG Katzwinkel/Hon. II - TuS Weitefeld VI 8:2
DJK Betzdorf IV - VfL Dermbach III 0:8
VfL Dermbach III - TTG Mündersbach VI 7:7
TTF Oberwesterwald VI - SV 09 Alsdorf III 7:7
TTSG Brachbach IV - TTF Oberwesterwald V 0:8

1. VfL Dermbach III 10 79:22 19: 1
2. SV 09 Alsdorf III 9 58:41 13: 5
3. TTG Mündersbach/H. VI 9 60:38 12: 6
4. TTSG Katzwinkel/Hon. II 9 54:41 12: 6
5. TTF Oberwesterwald V 9 53:44 8:10
6. DJK Betzdorf IV 9 49:55 8:10
7. TTSG Brachbach/Mud. IV 9 41:59 5:13
8. TuS Weitefeld-Lang. VI 9 19:63 4:14
9. TTF Oberwesterwald VI 9 21:71 1:17

3. Kreisklasse, Gruppe B

SF Nistertal 07 IV - SSV Nisterberg II 8:5
SV Hellenhahn II - Betzdorf III 7:7
SV Seck - TTV Alexandria Höhn IV 6:8

1. TTG Zinnau/Nister IV 8 60:28 12: 4
2. SSV Nisterberg II 9 58:47 12: 6
3. SV Hellenhahn II 9 55:39 11: 7
4. DJK Betzdorf III 9 55:41 11: 7
5. TTV Alexandria Höhn IV 9 47:56 8:10
6. SC Westernohe V 8 37:44 7: 9
7. SV Seck 9 56:60 7:11
8. SG Horberg III 8 37:50 6:10
9. SF Nistertal 07 IV 9 25:65 4:14

EHC macht's erstmals zweistellig

M Neuwied. Der EHC Neuwied bleibt in der Eishockey-Regionalliga
Tabellenführer Ratingen auf den Fersen. Auch wenn den Bären (auf dem
Foto Tim Cornelißen im blauen Trikot) 120 Inter-Regio-Cup-Minuten
vom Freitag und Samstag in den Beinen steckten (siehe Artikel in der
rechten Spalte), dominierten sie zum Abschluss des Wochenendes die
Eisadler Dortmund nach Belieben. Die Mannschaft von Leos Sulak ge-
wann beim 10:1 (3:1, 4:0, 3:0) erstmals in dieser Saison zweistellig. „Es
war sehr gut, was die Mannschaft heute geleistet hat. Dortmund ist
aggressiv ins Spiel gegangen, aber wir haben sehr gut dagegengehal-
ten“, sagte Trainer Sulak zum Heimsieg vor 755 Zuschauern, bei dem
sein Team viermal in Überzahl traf. rwe Foto: René Weiss

Sport regional

SSG-Frauen schieben
sich auf Rang zwei vor
Volleyball: Für Etzbachs Männer läuft es auf Zweikampf um Platz eins hinaus

Von Andreas Hundhammer

M Rheinbreitbach/Vallendar. Die
Volleyballteams der SSG Etzbach
belohnten sich am Wochenende für
gute Leistungen mit der optimalen
Punkte-Ausbeute.

Verbandsliga Männer
SV Rheinbreitbach – SSG Etzbach
0:3 (11:25, 16:25, 7:25). Für die
Etzbacher erwies sich das sieglose
Schlusslicht als die erwartet leichte
Aufgabe. „Es war nach der Pause
ein guter Gegner, um wieder rein-
zukommen“, meinte denn auch
SSG-Spielertrainer Julian Schrö-
der, der sich und seinen Mitstrei-
tern aber unabhängig von der feh-
lenden Klasse des Gegners eine
gute Leistung bescheinigte, sodass
der zehnte 3:0-Erfolg im elften Sai-
sonspiel zu keiner Zeit in Gefahr
geriet. „Wir waren Rheinbreitbach
von Beginn an in allen Belangen
überlegen und haben bis zum En-
de des zweiten Satzes kaum Ei-
genfehler produziert.“ Dann aber
schlichen kurzzeitig ein paar Un-
zulänglichkeiten ein, was die
Hausherren zu fünf Punkten in Se-
rie nutzten, ehe die Etzbacher den

zweiten Durchgang zu Ende brach-
te – und im dritten dann wieder um-
so stärker aufspielten. „Nach dem
kleinen Durchhänger haben wir
gar nichts mehr anbrennen las-
sen“, meinte Schröder.

Da sich der VC Neuwied im Ver-
folgerduell gegen die Spvgg Burg-
brohl überraschend deutlich mit
3:0 durchsetzte, läuft es nunmehr
auf einen Zweikampf an der Ta-
bellenspitze hinaus, der im direk-
ten Duell zwischen Neuwied und
Etzbach am letzten Spieltag einen
finalen Höhepunkt finden könnte.
Für Etzbach spielten: Schröder,
Tjart, Hassani, Neufeld, Vargas-
Orta, Aurand, Mertgen.

Rheinland-Pfalz-Liga Frauen
TV Vallendar – SSG Etzbach 1:3
(22:25, 25:20, 23:25, 15:25). Die-
ser Spieltag verlief ganz nach dem
Geschmack der Etzbacherinnen,
die durch ihren klaren Erfolg und
aufgrund der Ergebnisse in den üb-
rigen Partien bis auf Tabellenplatz
zwei vorgerückt sind, den es in
zwei Wochen beim Rangdritten
VBC Haßloch zu behaupten gilt. In
Vallendar trafen die SSG-Mädels –
wie von Trainer Hans-Jürgen

Schröder zuvor prognostiziert – auf
einen Gegner auf Augenhöhe, was
sich auch darin widerspiegelte,
dass beide Mannschaften vor dem
vierten Durchgang jeweils 70
Punkte erzielt hatten. Dass es je-
doch die Etzbacherinnen waren,
die nach Sätzen mit 2:1 führten,
verdankten sie einer kleinen Auf-
holjagd, mit der sie im dritten Ab-
schnitt einen Rückstand noch in ei-
nen Satzgewinn umbogen. „Wir
haben gut gespielt und gut ge-
kämpft“, lobte Schröder seine
Schützlinge – und hier besonders
Jana Birkhölzer, die die Bälle zu-
meist optimal auf ihre Mitspiele-
rinnen verteilte. „Wir sind im Ver-
gleich zu den meisten Gegnern ei-
ne relativ kleine Mannschaft“, er-
klärte der erfahrene Coach, warum
es für sein Team umso wichtiger
sei, dem gegnerischen Block mög-
lichst aus dem Weg zu gehen und
die Angriffe entsprechend gezielt
vorzubereiten. Besonders gut ge-
lang das im vierten Satz, in dem
die Etzbacherinnen die drei Punkte
souverän eintüteten.
Für Etzbach spielten: J. Birkhöl-
zer, A. Birkhölzer, Tjart, Kaczynski,
Kreß, Koslowski, Jung.

Für die Landesliga-Volleyballerinnen der SSG Etzbach – hier mit (von links) Jana Birkhölzer und Janina Kreß beim
Block – hätte das Jahr in sportlicher Hinsicht kaum besser starten können. Foto: Jogi

Bären
begeistern
1029 Fans
Eishockey: Neuwied
schlägt Leuven, verliert
aber in Herentals

M Neuwied/Herentals. Siebtes
Heimspiel seit der Gründung des
Inter-Regio-Cups für den EHC
Neuwied, und das an einem Frei-
tag, den 13. – ein schlechtes Omen
für die Bären? Ganz im Gegenteil.
Die Mannschaft von Leos Sulak
entzückte die Saisonrekordkulisse
von 1029 Zuschauern im Icehouse
mit einem 8:2-Kantersieg gegen
die Leuven Chiefs.

Der EHC bleibt somit in diesem
internationalen Wettbewerb mit
Gegnern aus den Niederlanden
und Belgien auch in der zweiten
Saison seines Bestehens in eigener
Halle ungeschlagen. Auswärts gibt
es für die Deichstädter hingegen
noch Luft nach oben. 24 Stunden
nach dem Erfolg in eigener Halle
musste sich der EHC beim starken
belgischen Klub HYC Heylen Vast-
goed in Herentals mit 3:6 geschla-
gen geben.

Gegen Leuven besaß der EHC
trotz einer Reihenumstellung viele
gute Torchancen und bestimmte
das Spiel, allerdings wollte die
Scheibe partout nicht durchrut-
schen. So lagen die Gastgeber
durch einen frühen Treffer beim
ersten Kabinengang noch hinten.
Trotz dieses Zwischenstands gab
das Spiel der Bären den Fans kei-
nen Grund zur Sorge, und mit dem
Ausgleich kam Neuwied auch beim
Abschluss ins Rollen. Am Ende hat-
ten sieben unterschiedliche Spieler
die acht Neuwieder Tore erzielt.
Die Bären waren schwer auszu-
rechnen – auch das ist ein Ergebnis
des endlich salonfähigen Kaders,
nachdem viele verletzte und er-
krankte Spieler zurückgekehrt sind.

„Ich bin mit der Leistung zu-
frieden. Nur am Ende, als wir deut-
licher führten, waren wir in der Ab-
wehr nicht mehr so konzentriert.
Aber Jan Guryca hat wieder ein-
mal ein super Spiel gezeigt“,
schickte Trainer Sulak viel Lob in
Richtung seines Torhüters. Auch
im zwölften Saisonheimspiel muss-
ten die Deichstädter nicht mehr als
zwei Gegentore hinnehmen.

Herentals Qualität war am Sonn-
tag dann hingegen so groß, dass
die Bären gleich sechsmal den
Puck im eigenen Tor liegen sahen.
Die Treffer von Jan-Niklas Lin-
nenbrügger (11., 51.) und Alexan-
der Zaslavski (37.) reichten nicht
aus. red

Erste Pole Position nützt Luca Stolz am Ende nichts
Motorsport: Defekt bremst Brachbacher in Dubai aus

M Dubai. Bereits kurz nach dem
Jahreswechsel begann am ver-
gangenen Wochenende mit den
„Hankook 24H Dubai“ für viele
Motorsportler die Saison 2023
gleich mit einem Klassiker. Das
Rennen auf dem „Dubai Autodro-
me“ in den Vereinigten Arabi-
schen Emiraten zählt wie gewohnt
zur „Creventic Endurance Series“.
Auch für den Brachbacher Merce-

des-AMG Werksfahrer Luca Stolz
ein willkommener Anlass, seine
Form nach der kurzen Winterpause
schon mal zu testen.

Zusammen mit Fabian Schiller,
Martin Konrad und Axcil Jefferies
steuerte der Brachbacher dabei ei-
nen Mercedes-AMG GT3 der
Mannschaft von „All Manar Racing
by HRT“ aus dem Oman mit der
Startnummer 777. Bereits in den

freien Trainings und im Qualifying
machte das AMG-Quartett klar,
dass es im Kampf um den ersten
Sieg des Jahres ein Wörtchen mit-
reden wollte, was die HRT-Piloten
mit der Pole Position für das erste
Rennen des Jahres untermauerten.
Nachdem er das 53 Fahrzeuge star-
ken Feld als Startfahrer ins Rennen
geführt hatte, übergab Luca Stolz
nach einer knappen Rennstunde
während einer Safety-Car-Phase
auf Position zwei das Auto an sei-
nen österreichischen Teamkolle-

gen Martin Konrad. Im Anschluss
kämpften auch Fabian Schiller und
Axcil Jefferies weiter um das Po-
dium und hielten den Renner im
Bereich der Top-Fünf. Nach rund
sechs Stunden war der zunächst so
erfolgreiche Saisonauftakt für den
Westerwälder und sein Team dann
aber früh zu Ende. Mit einem De-
fekt an der Aufhängung musste
Stolz den Mercedes-AMG GT3 in
der Box abstellten.

Diesen ersten Schlagabtausch
des Jahres gewannen nach 621

Runden Mohammed Saud, Fahad
Al Saud, Diego Menchaca, Jean-
Baptiste Simmenauer, Jens Kling-
mann und Dries Vanthoor im WRT-
BMW M4 GT3 vor Ralf Bohn, Da-
niel Allemann, Robert Renauer und
Alfred Renauer im Porsche 911GT3
R (991 II) der Mannschaft von Her-
berth-Motosport. Auf Position drei
landeten Valentino Rossi, Timothy
Whale, Sean Gelael, Max Hesse
und Maxime Martin im zweiten
BMW M4 GT3 des belgischen
Teams von WRT. jogi
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